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Nr. 7 vom 10. Mai 2010 

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Hg.: Der Präsident der Universität Hamburg 

Referat 31 – Qualität und Recht 

 

Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für 
den Internationalen Bachelorstudiengang Sprachen 

und Kulturen des Indischen Subkontinents und  
Tibets im Hauptfach und den Bachelorstudiengang 

Sprachen und Kulturen des Indischen Subkontinents 
und Tibets im Nebenfach 

Vom 8. April 2009 

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 3. September 2009 die von 

der Fakultät für Geisteswissenschaften am 8. April 2009 auf Grund von § 91 

Absatz 2 Nummer 1 des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) vom 

18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171) in der Fassung vom 23. September 2008 

(HmbGVBl. S. 335) beschlossene Änderung der Fachspezifischen Bestim-

mungen für den Internationalen Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen 

des Indischen Subkontinents und Tibets als Hauptfach und den Bachelorstu-

diengang Sprachen und Kulturen des Indischen Subkontinents und Tibets als 

Nebenfach eines Studienganges mit dem Abschluss „Bachelor of Arts“ (B.A.) 

vom 5. März 2008 gemäß § 108 Absatz 1 HmbHG genehmigt. 
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§ 1 

Die Fachspezifischen Bestimmungen für den Internationalen Bachelorstud i-

engang Sprachen und Kulturen des Indischen Subkontinents und Tibets als 

Hauptfach und den Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen des Indi-

schen Subkontinents und Tibets als Nebenfach eines Studienganges mit dem 

Abschluss „Bachelor of Arts“ (B.A.) vom 5. März 2008 werden wie folgt geän-

dert: 

 

1. In „Zu § 1 Absatz 1“ werden in Absatz 1 nach Satz 8 die nachfolgenden 

Absätze ersetzt durch:  

 

„Der 1. Schwerpunkt Sprachen und Kulturen Südasiens umfasst zwei Berei-

che: 

Bereich I: Klassische Indologie, 

Bereich II: Neuzeitliches Südasien. 

 

Spezifische Studienziele des Schwerpunkts Sprachen und Kulturen Südasiens 

mit dem Bereich I (Klassische Indologie) sind: 

- Erwerb der Fähigkeit, Primärquellen in Sanskrit zu verstehen und in-

haltlich und sprachlich zu analysieren, 

- Grundkenntnisse in Hindi oder Tibetisch oder in einer dieser Sprachen 

und einer weiteren indischen Sprache sowie 

- Erwerb von Kenntnissen über historische und kulturelle Entwicklungen 

in Südasien und über indische Literatur, Philosophie und Religion. 

Spezifische Studienziele des Schwerpunkts Sprachen und Kulturen Süd-

asiens mit dem Bereich II (Neuzeitliches Südasien) sind: 

- Vertrautheit mit den Primärquellen in modernen südasiatischen Spra-

chen und Erlangen der Fähigkeit, sie inhaltlich und sprachlich zu ana-

lysieren, 

- Erwerb der Fähigkeit, Hindi zu sprechen und zu verstehen sowie 

Grundkenntnisse in Sanskrit oder Tibetisch oder in einer dieser Spra-

chen und einer weiteren indischen Sprache, 

- Erwerb von Kenntnissen von historischen und kulturellen Entwicklun-

gen auf dem Indischen Subkontinent, 

- Erwerb von Kenntnissen über Literaturen südasiatischer Länder sowie 

- Erwerb von Kenntnissen über Gesellschaften südasiatischer Länder. 

Spezifische Studienziele des Schwerpunkts Sprache und Kultur Tibets 

sind: 

- Vertrautheit mit Primärquellen in der tibetischen Schriftsprache und Er-

langen der Fähigkeit, sie inhaltlich und sprachlich zu analysieren, 

- Erwerb der Fähigkeit, modernes Tibetisch zu sprechen und zu verste-

hen, 
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- Grundkenntnisse in Hindi oder Sanskrit oder in einer dieser Sprachen 

und einer weiteren indischen Sprache, 

- Erwerb von Kenntnissen über historische und kulturelle Entwicklungen 

in Tibet sowie 

- Erwerb von Kenntnissen über tibetische Literatur, Philosophie und Re-

ligion.“ 

 

2. In „Zu § 1 Absatz 1“ wird in Absatz 2 Satz 3 die Textstelle „Sprache, Litera-

tur, Religion und Philosophie“ durch die Textstelle „Klassische Indologie“ und 

die Textstelle „Sprache, Literatur und Gesellschaft“ durch die Textstelle „Neu-

zeitliches Südasien“ ersetzt. In Satz 4 wird die Textstelle „Sprache, Literatur, 

Religion und Philosophie“ durch die Textstelle „Klassische Indologie“ ersetzt. 

In Satz 5 wird die Textstelle „Sprache, Literatur und Gesellschaft“ durch die 

Textstelle „Neuzeitliches Südasien“ ersetzt; vor dem Wort „kulturelle“ wird die 

Textstelle „gesellschaftliche und“ eingefügt. In Satz 6 wird nach dem Wort 

„Tibet“ die Textstelle „sowie über tibetische Literatur, Philosophie und Religi-

on“ eingefügt. 

 

3. In „Zu § 4 Absätze 3 und 4“ wird in Absatz 1 Satz 1 die Textstelle „Sprache, 

Literatur, Religion und Philosophie sowie Sprache, Literatur und Gesellschaft“ 

durch die Textstelle „Klassische Indologie und Neuzeitliches Südasien“ er-

setzt. Nach Satz 3 wird folgende Textpassage neu eingefügt:  

„Dabei können Studierende im Bereich 2. Sprache zwischen zwei Möglich-

keiten wählen: 

- Eine weitere Sprache im Umfang der Sprachmodule der Einfüh-

rungs- und Aufbauphase (Sanskrit I/II, Hindi I/II, Tibetisch I/II oder, 

je nach Lehrangebot, eine weitere, hier nicht aufgeführte Sprache 

der Zielregion I/II) oder 

- zwei weitere Sprachen, und zwar eine im Umfang des Sprachmo-

duls I in der Einführungsphase sowie die zweite indische Sprache 

im Umfang des Sprachmoduls in der Aufbauphase.“ 

 

In Satz 15 wird die Zahl „13“ durch die Zahl „9“ ersetzt. In Satz 18 wird die 

Textstelle „AAI 1 und AAI 2“ durch die Textstelle „AAI“ ersetzt. Die Studien-

pläne werden ersetzt durch: 
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Internationaler Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen des Indischen Subkontinents und Tibets im Hauptfach  

Schwerpunkt I: Sprachen und Kulturen Südasiens mit dem Bereich I: Klassische Indologie  

 

Phase Module AAI 1. Sprache 2. Sprache (modern oder klassisch) regionenspezifische Module 

Einführungs-
phase 

1.-4. Semes-
ter 

Einführung in wissen-
schaftliche Grundbegriffe 
[AAI] 
Vorlesung A (1 SWS/2 LP)  
Vorlesung B (1 SWS/2 LP) 
Vorlesung C (1 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul 

Sanskrit I [SAT-E1] 
Sprachlehrveranstaltung A 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul 

Hindi I [SAT-E2] 

Sprachlehrveranstaltung A (4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP) 
oder 

Tibetisch I [SAT-E3] 
Sprachlehrveranstaltung A (4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP) 
 
Wahlpflichtmodule 

Einführung in die Süd- und Zentralasienwis-
senschaft [SAT-E4] 
Vorlesung A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Aufbauphase 

3.-6. Semes-
ter 

  
Sanskrit II [SAT-A1] 
Sprachlehrveranstaltung A 
(3 SWS/5 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(3 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Hindi II [SAT-A2] 
Sprachlehrveranstaltung A (2 SWS/3 LP) 
Übung A (1 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (2 SWS/3 LP) 
Übung B (1 SWS/1 LP) 

oder  

Tibetisch II [SAT-A3] 
Sprachlehrveranstaltung A (1 SWS/2 LP) 
Übung A (2 SWS/3 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (1 SWS/1 LP) 
Übung B (2 SWS/3 LP) 

oder 

2. indische Sprache [SAT-A5] 
Sprachlehrveranstaltung A (3 SWS/5 LP)  
Sprachlehrveranstaltung B (3 SWS/4 LP)  
 
Wahlpflichtmodule 

Kulturgeschichte Südasiens und Tibets  
[SAT-A4] 
Vorlesung mit Seminar A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung mit Seminar B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 
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Phase Module AAI 1. Sprache 2. Sprache (modern oder klassisch) regionenspezifische Module 

Vertiefungs-
phase 

5.-8. Semes-
ter 

 

Sanskrit III [SAT-V1] 
Sprachlehrveranstaltung A 
(2 SWS/4 LP) 
Übung A (2 SWS/4 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(2 SWS/4 LP) 
Übung B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

 
Hauptwerke der Philosophie und Literatur 
Südasiens und Tibets [SAT-V4] 

Seminar A (2 SWS/4 LP) 
Seminar B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

 Studium/Praktikum in Zielregion (30 LP)  

Nachbereitung Auslandsaufenthalt  
[SAT-V9] 

(3 LP)  

Abschlussmodul [SAT-V7] 
Kolloquium (2 LP) 
Bachelorarbeit (8 LP) 
mündliche Prüfung (2 LP) 

Lektüreliste (während des gesamten Studiums; 9 LP) 
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Internationaler Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen des Indischen Subkontinents und Tibets im Hauptfach  

Schwerpunkt I: Sprachen und Kulturen Südasiens mit dem Bereich II: Neuzeitliches Südasien  

 

Phase Modul AAI 1. Sprache 2. Sprache (modern oder klassisch) regionenspezifische Module 

Einführungs-
phase 

1.-4. Semes-
ter 

Einführung in wissenschaftli-
che Grundbegriffe [AAI] 
Vorlesung A (1 SWS/2 LP)  
Vorlesung B (1 SWS/2 LP) 
Vorlesung C (1 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul 

Hindi I [SAT-E2] 
Sprachlehrveranstaltung A 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul 

 Sanskrit I [SAT-E1] 
Sprachlehrveranstaltung A (4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP) 
oder 

Tibetisch I [SAT-E3] 
Sprachlehrveranstaltung A (4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP)  
 
Wahlpflichtmodule 

Einführung in die Süd- und Zentralasienwis-
senschaft [SAT-E4] 
Vorlesung A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 
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Phase Modul AAI 1. Sprache 2. Sprache (modern oder klassisch) regionenspezifische Module 

Aufbauphase 

3.-6. Semes-
ter 

 Hindi II [SAT-A2] 
Sprachlehrveranstaltung A 
(2 SWS/3 LP) 
Übung A (1 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(2 SWS/3 LP) 
Übung B (1 SWS/1 LP) 
 
Pflichtmodul 

Sanskrit II [SAT-A1] 
Sprachlehrveranstaltung A (3 SWS/5 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (3 SWS/4 LP) 
oder 

Tibetisch II [SAT-A3] 
Sprachlehrveranstaltung A (1 SWS/2 LP) 
Übung A (2 SWS/3 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (1 SWS/1 LP) 
Übung B (2 SWS/3 LP) 

oder 

2. indische Sprache [SAT-A5] 
Sprachlehrveranstaltung A (3 SWS/5 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (3 SWS/4 LP) 
 
Wahlpflichtmodule 

Kulturgeschichte Südasiens und Tibets  
[SAT-A4] 
 
Vorlesung mit Seminar A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung mit Seminar B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Vertiefungs-
phase 

5.-8. Semes-
ter 

 Hindi III [SAT-A2] 
Sprachlehrveranstaltung A 
(2 SWS/4 LP) 
Seminar A 
(2 SWS/4 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(2 SWS/4 LP) 
Seminar B 
(2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

 Zeitgenössische gesellschaftliche und kultu-
relle Entwicklung in Südasien [SAT-V5] 
Seminar A (2 SWS/4 LP) 
Seminar B (1 SWS/2 LP) 
Übung (1 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul 

Studium/Praktikum in Zielregion (30 LP) Nachbereitung Auslandsaufenthalt 
[SAT-V9] 

(3 LP) 

Abschlussmodul [SAT-V7] 
Kolloquium (2 LP) 
Bachelorarbeit (8 LP) 
Mündliche Prüfung (2 LP) 

Lektüreliste (während des gesamten Studiums; 9 LP) 
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Internationaler Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen des Indischen Subkontinents und Tibets im Hauptfach 

Schwerpunkt II: Sprache und Kultur Tibets 

 

Phase Modul AAI 1. Sprache 2. Sprache (modern oder klassisch) regionenspezifische Module 

Einführungs-
phase 

1.-4. Semes-
ter 

Einführung in wissenschaftli-
che Grundbegriffe [AAI] 
Vorlesung A (1 SWS/2 LP)  
Vorlesung B (1 SWS/2 LP) 
Vorlesung C (1 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul 

Tibetisch I [SAT-E3] 
Sprachlehrveranstaltung A 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium A 
(2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium B 
(2 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul 

Sanskrit I [SAT-E1] 
Sprachlehrveranstaltung A (4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP) 
oder 

Hindi I [SAT-E2] 
Sprachlehrveranstaltung A (4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP) 
 
Wahlpflichtmodule 

Einführung in die Süd- und Zentralasienwissen-
schaft [SAT-E4] 
Vorlesung A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 
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Phase Modul AAI 1. Sprache 2. Sprache (modern oder klassisch) regionenspezifische Module 

Aufbauphase 
3.-6. Semes-

ter 

 Tibetisch II [SAT-A3] 
Sprachlehrveranstaltung A 
(1 SWS/2LP) 
Übung A (2 SWS/3 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(1 SWS/1 LP) 
Übung B (2 SWS/3 LP) 
 
Pflichtmodul 

Sanskrit II [SAT-A1] 
Sprachlehrveranstaltung A (3 SWS/5 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (3 SWS/4 LP) 
 

oder 

Hindi II [SAT-A2] 
Sprachlehrveranstaltung A (2 SWS/3 LP) 
Übung A (1 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (2 SWS/3 LP) 
Übung B (1 SWS/1 LP) 

oder 

2. indische Sprache [SAT-A5]  
Sprachlehrveranstaltung A (3 SWS/5 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (3 SWS/4 LP) 
 
Wahlpflichtmodule 

Kulturgeschichte Südasiens und Tibets  
[SAT-A4] 
Vorlesung mit Seminar A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung mit Seminar B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Vertiefungs-

phase 

5.-8. Semes-

ter 

  

Tibetisch III [SAT-V3] 
Sprachlehrveranstaltung A 
(2 SWS/4 LP) 
Seminar A (2 SWS/4 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(2 SWS/4 LP) 
Seminar B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

 Hauptwerke der Philosophie und Literatur  
Südasiens und Tibets [SAT-V4] 
Seminar A (2 SWS/4 LP) 
Seminar B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 
 

 Studium/Praktikum in Zielregion (30 LP)  
Nachbereitung Auslandsaufenthalt  
[SAT-V9] 
(3 LP)  

Abschlussmodul [SAT-V7] 
Kolloquium (2 LP) 
Bachelorarbeit (8 LP) 
mündliche Prüfung (2 LP) 

Lektüreliste (während des gesamten Studiums; 9 LP) 
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4. In „Zu § 4 Absätze 3 und 4“ wird in Absatz 2 Satz 1 die Textstelle „Sprache, 

Literatur, Religion und Philosophie und Sprache, Literatur und Gesellschaft“ 

durch die Textstelle „Klassische Indologie und Neuzeitliches Südasien“ er-

setzt. Die Sätze 3 bis 5 werden ersatzlos gestrichen. Der Studienplan wird e r-

setzt durch: 

Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen des Indischen Subkonti-

nents und Tibets im Nebenfach 

Schwerpunkt I: Sprachen und Kulturen Südasiens mit dem Bereich I: 

Klassische Indologie 

 

Phase Sprache regionenspezifische Module 

Einführungs-
phase 

1.-4. Semes-
ter 

Sanskrit I [SAT-E1] 

Sprachlehrveranstaltung A 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium A 
(2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium B 
(2 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul 

 

Einführung in die Süd- und Zent-
ralasienwissenschaft  
[SAT-E4] 

Vorlesung A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Aufbauphase 

3.-6. Semes-
ter 

Sanskrit II [SAT-A1] 

Sprachlehrveranstaltung A 
(3 SWS/5 LP) 
 Sprachlehrveranstaltung B 
(3 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

 

Kulturgeschichte Südasiens und 
Tibets [SAT-A4] 

Vorlesung mit Seminar A 
(2 SWS/4 LP) 
Vorlesung mit Seminar B 
(2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Vertiefungs-
phase 

5.-6. Semes-
ter 

 

Hauptwerke der Philosophie und 
Literatur Südasiens und Tibets 
(NF) [SAT-V6] 

Seminar (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 
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Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen des Indischen Subkonti-

nents und Tibets im Nebenfach 

Schwerpunkt I: Sprachen und Kulturen Südasiens mit dem Bereich II: 

Neuzeitliches Südasien 

 

Phase Sprache regionenspezifische Module 

Einführungs-
phase 

1.-4. Semes-
ter 

Hindi I [SAT-E2] 

Sprachlehrveranstaltung A 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul 

Einführung in die Süd- und  
Zentralasienwissenschaft  
[SAT-E4] 

Vorlesung A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Aufbauphase 

3.-6. Semes-
ter 

Hindi II [SAT-A2] 

Sprachlehrveranstaltung A 
(2 SWS/3 LP) 
Übung A (1 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(2 SWS/3 LP) 
Übung B (1 SWS/1 LP) 
 
Pflichtmodul 

Kulturgeschichte Südasiens und Tibets 
[SAT-A4] 

Vorlesung mit Seminar A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung mit Seminar B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Vertiefungs-
phase 

5.-6. Semes-
ter 

 

Hauptwerke der 
Philosophie und 
Literatur Südasi-
ens und Tibets 
(NF) [SAT-V6] 

Seminar 
(2 SWS/4 LP) 
 
Wahlpflichtmodul 

oder 

Zeitgenössische 
gesellschaftli-
che und kultu-
relle Entwick-
lungen in Süd-
asien (NF)  
[SAT-V8] 

Seminar 
(2 SWS/4 LP) 
 
Wahlpflichtmodul 
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Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen des Indischen Subkonti-

nents und Tibets im Nebenfach 

Schwerpunkt II: Sprache und Kultur Tibets 

 

Phase Sprache regionenspezifische Module 

Einfüh-
rungsphase 

1.-4. Semes-
ter 

Tibetisch I [SAT-E3] 

Sprachlehrveranstaltung A 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium A (2 SWS/2 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(4 SWS/6 LP) 
Tutorium B (2 SWS/2 LP) 
 
Pflichtmodul  

Einführung in die Süd- und Zentralasi-
enwissenschaft [SAT-E4] 

Vorlesung A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Aufbaupha-
se 

3.-6. Semes-
ter 

Tibetisch II [SAT-A3] 

Sprachlehrveranstaltung A 
(1 SWS/2 LP) 
Übung A (2 SWS/3 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(1 SWS/1 LP) 
Übung B (2 SWS/3 LP) 
 

Pflichtmodul 

Kulturgeschichte Südasiens und Tibets 
[SAT-A4] 

Vorlesung mit Seminar A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung mit Seminar B (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

Vertie-
fungsphase 

5.-6. Semes-
ter 

 Hauptwerke der Philosophie und Litera-
tur Südasiens und Tibets (NF) [SAT-V6] 

Seminar (2 SWS/4 LP) 
 
Pflichtmodul 

 

5. In „Zu § 4 Absätze 3 und 4“ wird in Absatz 3 die Tabelle ersetzt durch 

Einführungsphase 
Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens [SAT-ABK1] 

Übung A (2 SWS/2 LP) 
Übung B (2 SWS/2 LP) 

Aufbauphase 

Internet- und Medienkompetenz [AAI-ABK 2] 

Vorlesung (2 SWS/2 LP) 
e-learning Übungen (3 LP) 
 
Vernetzung Studium und Beruf [SAT-ABK 3] 

Vorlesung (2 SWS/2 LP) 
Übung (Blockveranstaltungen und Gruppenarbeit/5 LP) 

Vertiefungsphase 

Berufspraktikum [SAT-ABK 4] 

Praktikum (6 Wochen/8 LP) 
Blockseminar A (1 LP) 
Blockseminar B (2 LP) 

 

 

 



Änderung FSB B.A. SKIST vom 8. April 2009 

veröffentlicht am 10. Mai 2010 

Universität Hamburg 

Tor zur Welt der Wissenschaft 

 

Seite 13 

1

3

 

6. In „Zu § 4 Absatz 6“ wird nach Absatz 3 neu eingefügt: 

„(4) Während des Auslandssemesters ist in der Regel kein Teilzeitstudium mög-

lich.“ 

 

7. In „Zu § 8 Absatz 2“ wird Satz 3 ersatzlos gestrichen. 

 

8. In „II. Modulbeschreibungen“ wird das Wort „AAI-Module“ durch das Wort „AAI-

Modul“ ersetzt. 

9. Die Modulbeschreibung des Moduls „AAI 1“ wird ersetzt durch  

Modulkennung:  AAI 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Einführungsphase im Hauptfach 
Titel:  Einführung in wissenschaftliche Grundbegriffe 

Qualifikationsziele Grundlagenwissen über relevante Begriffe sowie über theoreti-
sche Ansätze in den Bereichen Sprache und Literatur, Geistesge-
schichte und Geschichte sowie Religion und Soziologie unter be-
sonderer Berücksichtigung des Bezuges zu den asien- und 
afrikawissenschaftlichen Fächern. 

Inhalte Überblick über wissenschaftliche Grundbegriffe aus den Berei-
chen Sprach- und Literaturwissenschaft, Geschichte, Geistesge-
schichte, Religion und Soziologie sowie Einführung in deren Me-
thodik. 

Lehrformen Vorlesung A (1 SWS) 
Vorlesung B (1 SWS) 
Vorlesung C (1 SWS) 

Unterrichtssprache Deutsch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist Bestandteil des: 
- Internationalen Bachelor-Studiengangs Ostasien im 

Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und 

Kulturen des Indischen Subkontinents und Tibets im 
Hauptfach 

- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und 
Kulturen Südostasiens im Hauptfach 

- Internationalen Bachelorstudiengangs Geschichte, Spra-
chen und Kulturen des Vorderen Orients im Hauptfach 

- Internationalen Bachelorstudiengangs Afrikanische 
Sprachen und Kulturen - sprachenintensiviert im Haupt-
fach 

- Bachelorstudiengangs Afrikanische Sprachen und Kultu-
ren im Vergleich im Hauptfach  

Art, Voraussetzungen 
und Sprache der 
(Teil-) Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige und aktive Teilnahme an den o.g. Veranstaltungen 
Art der Prüfung 

Vorlesung A: Klausur (45 Min.) 
Vorlesung B: Klausur (45 Min.) 
Vorlesung C: Klausur (45 Min.) 
Sprache der Modulprüfung: 

Deutsch 
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Arbeitsaufwand  
(Teilleistungen)  

Vorlesung A: 2 LP 
Vorlesung B: 2 LP 
Vorlesung C: 2 LP 

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls 

6 LP 

Häufigkeit des Ange-
bots 

jedes Wintersemester  

Dauer drei Semester 

 
10. Die Modulbeschreibung des Moduls „AAI 2“ wird ersatzlos gestrichen. 

 

11. In der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-A1“ wird in der Zeile „Arbeitsauf-

wand in der einzelnen Modulteile“ die Textstelle „der einzelnen Modulteile“ durch 

„den einzelnen Modulteilen“ ersetzt. Die Textpassage  

„Sprachlehrveranstaltung A: 3 LP 

Sprachlehrveranstaltung B: 3 LP“  

wird ersetzt durch 

„Sprachlehrveranstaltung A: 5 LP 

Sprachlehrveranstaltung B: 4 LP.“ 

In der Zeile „Gesamtarbeitsaufwand des Moduls“ wird die Zahl „6“ durch die Zahl 

„9“ ersetzt. 

 

12. In der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-A2“ wird in der Zeile „Arbeitsauf-

wand in der einzelnen Modulteile“ die Textstelle „der einzelnen Modulteile“ durch 

„den einzelnen Modulteilen“ ersetzt. Die Textpassage 

„Sprachlehrveranstaltung A: 2 LP 

Übung A: 1 LP 

Sprachlehrveranstaltung B: 2 LP 

Übung B: 1 LP“ 

wird ersetzt durch 

„Sprachlehrveranstaltung A: 3 LP 

Übung A: 2 LP 

Sprachlehrveranstaltung B: 3 LP 

Übung B: 1 LP“ 

In der Zeile „Gesamtarbeitsaufwand des Moduls“ wird die Zahl „6“ durch die Zahl 

„9“ ersetzt. 

 

13. In der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-A3“ wird in der Zeile „Lehrformen“ 

die Textstelle „Sprachlehrveranstaltung A (3 SWS) 

Sprachlehrveranstaltung B (3 SWS)“ 

ersetzt durch die Textstelle 

„Sprachlehrveranstaltung A (1 SWS) 

Übung A (2 SWS) 

Sprachlehrveranstaltung B (1 SWS) 

Übung B (2 SWS)“ 

In der Zeile „Arbeitsaufwand in der einzelnen Modulteile“ wird die Textstelle „der 

einzelnen Modulteile“ durch „den einzelnen Modulteilen“ ersetzt. Die Textpassage  
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„Sprachlehrveranstaltung A: 3 LP 

Sprachlehrveranstaltung B: 3 LP“  

wird ersetzt durch 

„Sprachlehrveranstaltung A: 2 LP 

Übung A: 3 LP 

Sprachlehrveranstaltung B: 1 LP 

Übung B: 3 LP“. 

In der Zeile „Gesamtarbeitsaufwand des Moduls“ wird die Zahl „6“ durch die Zahl 

„9“ ersetzt. 

 

14. In der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-V3“ wird in der Zeile „Lehrformen“ 

die Textstelle 

„Sprachlehrveranstaltung A (4 SWS) 

Sprachlehrveranstaltung B (4 SWS)“ 

ersetzt durch 

„Sprachlehrveranstaltung A (2 SWS) 

Seminar A (2 SWS) 

Sprachlehrveranstaltung B (2 SWS) 

Seminar B (2 SWS)“. 

In der Zeile „Arbeitsaufwand in der einzelnen Modulteile“ wird die Textstelle „der 

einzelnen Modulteile“ durch „den einzelnen Modulteilen“ ersetzt. Jeweils die Zahl 

„8“ wird durch die Zahl „4“ ersetzt. Neu eingefügt werden die Textstellen „Seminar 

A: 4 LP“ und „Seminar B: 4 LP“. 

15. Nach der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-V3“ wird folgende Modul-

beschreibung neu eingefügt: 

Modul:  SAT-A5 
Modultyp:  Wahlpflichtmodul in der Aufbauphase im Schwerpunkt I und II 

im Hauptfach 
Titel:  Zweite indische Sprache  

Qualifikationsziele  

Erwerb grundlegender Kenntnisse der Grammatik/grammatischer 
Besonderheiten einer indischen Sprache (z. B. Bengali oder Urdu); 
Beherrschung der Schrift; Fähigkeit, einfache Texte zu verstehen; 
Beherrschung des Grundwortschatzes und Fähigkeit, diesen in all-
täglichen Situationen aktiv zu verwenden 

Inhalte 
Progressive Erarbeitung grammatischer Themen in sprachlichen 
Kontexten; schriftliche und mündliche Übungen zu Lexik und 
Grammatik. 

Lehrformen  
Sprachlehrveranstaltung A (3 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (3 SWS) 

Unterrichtssprache  Deutsch (ggf. Englisch) und die zu erlenende indische Sprache  

Voraussetzung für die 
Teilnahme  

Kenntnisse einer indischen Sprache im Umfang des Einführungs-
moduls oder gleichwertige Kenntnisse.  
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Verwendbarkeit des 
Moduls  

Das Modul ist Bestandteil des 
Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kul-
turen des Indischen Subkontinents und Tibets im Haupt-
fach 

Art, Voraussetzungen 
und Sprache der  
Modulprüfung  

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige und aktive Teilnahme an den oben genannten Ver-
anstaltungen; 
kursbegleitende mündliche und schriftliche Aufgaben, deren Art 
und Umfang vor Beginn der Veranstaltung im Einzelnen bekannt-
gegeben werden. 
Die Zulassung zur Modulprüfung setzt die erfolgreiche Erbringung 
der erwarteten Studienleistungen voraus. 
 
Art der Prüfung:  

Klausur  
 
Sprache der Modulprüfung:  
Deutsch (ggf. Englisch) 

Arbeitsaufwand in den 
einzelnen Modulteilen  

Sprachlehrveranstaltung A: 5 LP 
Sprachlehrveranstaltung B: 4 LP 

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls  

9 LP 

Häufigkeit des Ange-
bots  

Beginn jedes Wintersemester  

Dauer  2 Semester  

 

16. In der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-A4“ wird in der Zeile „Inhalte“ 

Satz 2 ersatzlos gestrichen. In der Zeile „Art, Voraussetzungen und Sprache 

der Modulprüfung“ wird die Textstelle „Klausur A und Klausur B“ durch die 

Textstelle „Hausarbeit im Seminar A oder Seminar B“ ersetzt. In der Zeile 

„Arbeitsaufwand in der einzelnen Modulteile“ wird die Textstelle „der einze l-

nen Modulteile“ durch die Textstelle „den einzelnen Modulteilen“ ersetzt. 

 

17. In der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-V4“ wird in der Zeile 

„Modultyp“ nach der Textstelle „Bereich I“ die Textstelle „und im Schwerpunkt 

II“ eingefügt. Die Textstelle „Wahlpflichtmodul in der Vertiefungsphase im 

Schwerpunkt II im Hauptfach“ wird ersatzlos gestrichen. In der Zeile „Art, Vo-

raussetzungen und Sprache der Modulprüfung“ wird das Wort „schriftliche“ 

vor dem Wort „Hausarbeit“ ersatzlos gestrichen. In der Zeile „Arbeitsaufwand 

in der einzelnen Modulteile“ wird die Textstelle „der einzelnen Modulteile“ 

durch die Textstelle „den einzelnen Modulteilen“ ersetzt.  

 

18. In der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-V5“ wird in der Zeile 

„Modultyp“ die Textstelle „Wahlpflichtmodul in der Vertiefungsphase im 

Schwerpunkt II“ sowie das davor stehende Komma ersatzlos gestrichen. In 

der Zeile „Titel“ wird die Textstelle „und Tibet“ ersatzlos gestrichen. In der 

Zeile „Verwendbarkeit des Moduls“ wird die Textstelle „[IND 6]“ ersatzlos ge-
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strichen. 

 

19. In der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-V6“ wird in der Zeile „Modulti-

tel“ nach dem Wort „Tibets“ die Textstelle „(NF)“ eingefügt.  

 

20. In der Modulbeschreibung des Moduls „SAT-V8“ wird in der Zeile „Titel“ 

die Textstelle „und Tibet“ durch die Textstelle „(NF)“ ersetzt.  

 

21. Die Modulbeschreibung des Moduls „SAT-ABK 3“ wird ersetzt durch 

Modul:  SAT-ABK 3 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Aufbauphase im Hauptfach 
Titel:  Vernetzung Studium und Beruf 

Qualifikationsziele Entwicklung von Berufswünschen, Kenntnis relevanter Berufsfel-
der und Eröffnung von Perspektiven für die spätere Berufswahl; 
Erwerb von Orientierungswissen, das dazu befähigt, sich auf dem 
Arbeitsmarkt zurechtzufinden und Berufsfelder zu definieren; 
Kenntnis von erfolgversprechenden Strategien für den Berufsein-
stieg;  
Erwerb von kommunikativen und sozialen Kompetenzen wie Ei-
genverantwortlichkeit, Kommunikationsfähigkeit und Interview-
techniken; 
Bewerbungs-Know-How; 
Vorbereitung eines Praktikums. 

Inhalte Einblick in verschiedene Berufsfelder durch Referate und Vorträge 
von Berufstätigen; 
Vermittlung von Recherchetechniken für die Praktikums- und Stel-
lensuche;  
Interviews mit Vertreterinnen und Vertretern der jeweils zu erkun-
denden Berufsfelder; 
Auswertung und Präsentation der Rechercheergebnisse sowie der 
in Firmen, Institutionen usf. gesammelten Informationen; 
Erstellen einer Bewerbungsmappe; 
Einführung in Projektarbeit. 

Lehrformen Vorlesung (2 SWS) 
Übung (Blockveranstaltungen und Gruppenarbeit) 

Unterrichtssprache Deutsch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreiche Teilnahme am ABK-Modul Grundlagen wissenschaft-
lichen Arbeitens 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist Bestandteil des 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kul-

turen des Indischen Subkontinents und Tibets im Haupt-
fach 

- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kul-
turen Südostasiens im Hauptfach 

- Internationalen Bachelorstudiengangs Geschichte, Spra-
chen und Kulturen des Vorderen Orients im Hauptfach 
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Art, Voraussetzungen 
und Sprache der  
(Teil-) Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige und aktive Teilnahme an den o.g. Veranstaltungen 
sowie 
mündliche und schriftliche Präsentation von Informationen 
 
Art der Prüfung:  
Zwei Berichte und eine Bewerbungsmappe 
 
Sprache der Modulprüfung:  
Deutsch 

Arbeitsaufwand  
(Teilleistungen) 

Vorlesung: 2 LP 
Übung: 5 LP 

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls 

7 LP 

Häufigkeit des Ange-
bots 

in jedem Sommersemester 

Dauer ein Semester 

 

22. Die Modulbeschreibung des Moduls „SAT-ABK 4“ wird ersetzt durch 

Modul:  SAT-ABK 4 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Vertiefungsphase im Hauptfach 
Titel:  Berufspraktikum 

Qualifikationsziele Erwerb berufspraktischer Erfahrungen; Herstellung von Kontakten 
zur Arbeitswelt bzw. Vertiefung bereits bestehender Kontakte; 
Kompetenz zur kritischen Überprüfung eigener Berufswünsche. 

Inhalte Erprobung der bislang erworbenen fachlichen und überfachlichen 
Kompetenzen in der Praxis. 
Reflexion von Bezügen zwischen Studium und Praxis; Reflexion 
über und Entwicklung von Lösungsstrategien bei Krisensituationen 
im Praktikum; Reflexion über jeweils erworbene berufliche Fertig-
keiten und Fähigkeiten sowie der Anwendung fachlicher und über-
fachlicher berufsrelevanter Kompetenzen (wie z.B. Team-, Organi-
sations- und Planungsfähigkeit); Vorbereitung des Praktikumsbe-
richts. 

Lehrformen Berufspraktikum: 6 Wochen 
Blockseminar A: Praktikumsvorbereitung 
Blockseminar B: Praktikumsnachbereitung 

Unterrichtssprache Deutsch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreiche Teilnahme am ABK-Modul Vernetzung Studium und 
Beruf 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist Bestandteil des 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kul-

turen des Indischen Subkontinents und Tibets im Haupt-
fach 

- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kul-
turen Südostasiens im Hauptfach 

- Internationalen Bachelorstudiengangs Geschichte, Spra-
chen und Kulturen des Vorderen Orients im Hauptfach 
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Art, Voraussetzungen 
und Sprache der  
(Teil-)Prüfung 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Modulprüfung: 
Regelmäßige und aktive Teilnahme an den Blockseminaren ein-
schließlich Vor- und Nachbereitung sowie Vorlage eines Prakti-
kumszeugnisses des Praktikumsgebers 
 
Art der Prüfung: 
Praktikumsbericht 
 
Sprache der Modulprüfung: 
Deutsch 

Arbeitsaufwand  
(Teilleistungen) 

Berufspraktikum:  8 LP 
Blockseminar A: 1 LP 
Blockseminar B: 2 LP 

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls 

11 LP 

Häufigkeit des Ange-
bots 

Blockseminar A: jedes Sommersemester 
Blockseminar B: jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester 

§ 2 

Die Änderungen treten am Tage nach der Genehmigung durch das Präsidium 

der Universität Hamburg in Kraft. Sie gelten erstmals für Studierende, die ihr 

Studium zum Wintersemester 2007/208 aufgenommen haben. 

 

Hamburg, den 3. September 2009 

Universität Hamburg 


